
N i e d e r s c h r i f t  
FaB/013/2022 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Familienbeirates 

der Stadt Rheine 
am 13.12.2022 

 
 

Die heutige Sitzung des Familienbeirates der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder ordnungsge-
mäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt um 19:30 Uhr in den 
Räumen der Familienbildungsstätte Rheine, Mühlenstraße 29, 48431 Rheine. 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzende: 
 

Frau Andrea Bischoff Vorsitzende  
 
 Mitglieder: 
 

Frau Susanne Bien-Ahrens Mitglied   

Herr Johannes-Michael Bögge Stellv. Vorsitzender  

Frau Silvia Hinken Mitglied   

Frau Kathrin Höffgen Mitglied 

Frau Ulrike Paege Mitglied   

Frau Nina Wienkamp Mitglied 
 
 Vertreter: 
 

Frau Silke Böse Vertreter 

Frau Anna Guttermann Vertreter  

Frau Barbara Ottenhues Vertretung für Frau Hessel 

Frau Dorit Tönjes Vertreter 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Mitglieder: 
 

Frau Wiebke Hessel  Mitglied 

Frau Karin Sauerland Mitglied   

Frau Sabine Wensing Mitglied 
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 Vertreter: 
 

Frau Natalie Holthaus Vertreter 

Herr Oliver Köster Vertreter 

Frau Agnes Loose Vertreter 

Frau Bärbel Richter Vertreter 
 
 

Herr Christoph Wellering Leitung ASD 
 
 
Frau Bischoff eröffnet die heutige Sitzung des Familienbeirates der Stadt Rheine. 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 12 über die öffentliche Situng des Familienbeirates vom 
24.10.2022 

 
Die Niederschrift wird einstimmig verabschiedet. 

 
2. 
 

Bericht und Informationen der Verwaltung 
 
Christoph Wellering berichtet   
 

 Die Senioren-App startet 

 Evtl. soll es auch eine Familien-App/Eltern-App geben 

 Familienpass:  
o Info aus dem JHA: 58 neue Familienpässe wurden ausgestellt und 39 

wurden verlängert 
o Diskussion darüber, ob das Thema eher im Jugendhilfeausschuss o-

der im Sozialausschuss besprochen werden sollte 
o Es wird eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der Politik, der Verwaltung 

und des Familienbeirates gebildet (vgl. Protokoll JHA vom 17.11.2022 
oder Berichterstattung zu TOP 3.1.) 

o Frage: Welche Kosten entstehen für die Stadt Rheine? 

 Für die nächste JHA-Sitzung im Januar wird eine Vorlage erarbeitet, die sich 
mit der Zahlung des Sitzungsgeldes für alle Mitglieder und Vertreter des Fami-
lienbeirates befasst (vgl. hier auch Beschluss für die anderen Beiräte der 
Stadt Rheine). 
 

3.  Bericht aus den Ausschüssen 
 
 

3.1. Jugendhilfeausschuss (vom 17.11.2022) 
 
Andrea Bischoff berichtet: 
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 Svenja Glasmeyer ist neue Vorsitzende des Jugendamtselternbeirates der 
Stadt Rheine 

 Lange Diskussion über den Top „Überarbeitung des Familienpasses“, die Be-
schlussvorlage wurde geändert beschlossen, in AG sind nun vertreten: Ju-
gendvertreter/-beiräte, Verwaltung, Familienbeirat, polistische Vertreter 

 Personalsituation im ASD 

 Zuschüsse zu Ferienaktionen 

 In der nächsten Sitzung am 18.01.2023 stellen sich die möglichen Träger für 
die neuen Kitas vor 
 

3.2. Schulausschuss (vom 15.11.2022) 
 
Dorit Tönjes berichtet: 
 
 Es werden keine neuen Filter für Lüftungsgeräte an den Schulen angeschafft, 

stattdessen sollen 2 Schulsozialarbeiterstellen geschaffen werden 
 ukrainische Kinder finden z.T. keinen Kindergartenplatz 

 FBS hat Loslösegruppe für ukrainische Kinder eingerichtet; in der 8-köpfigen 
Gruppe sind noch Plätze frei 

 Ab 2026 Rechtsanspruch Ganztag, Räume für Ganztag sind da, aber leider 
auch dort vakante Stellen/Personalmangel 

 Bericht VHS, Tätigkeiten so ähnlich wie vor Corona, Sprach-Kurse laufen 
 

3.3. Sozialausschuss (vom 23.11.2022) 
 
Johannes-Michael Bögge berichtet: 
 
 Diskussion gab es zum Thema „Wohnraumkonzepte in Rheine“, Hermann-

Kümpers-Gelände und prekäre Wohnsituationen 
 Das „Wohnraumentwicklungskonzept“ wurde verabschiedet 

 „Senioren- und Gesundheits-App“ ist noch nicht ausgereift, daher wurde der 
TOP „abgesetzt“ 

 Familienpass ist im Sozialausschuss richtiger aufgehoben 
 

4. Bearbeitung der Schwerpunktthemen vom Workshoptag 
 

4.1. Generationsübergreifende Projekte 
 
 „Obstrettungsprojekt“ (Idee von Agnes Loose), gemeinsames Verarbeiten und 

Verzehren bzw. für guten Zweck „abgeben“ 
 Vertreter aus dem Seniorenbeirat einladen, um miteinander ins Gespräch zu 

kommen (z.B. zur Sitzung am 16.03.2023) 
 Kontakt suchen zu AK mit „Seniorenschwerpunkt“ und „Menschen mit Behin-

derung“ 
 „Generationsübergreifendes Singen“ initiieren z.B. „Rudelsingen“ im Advent 

z.B. in der Emsgalerie oder auf dem Weihnachtsmarkt; evtl. Kooperations-
partner suchen (Chöre, Musikschule etc.) 

 
4.2. Rheine als familien- und kinderfreundliche Stadt 

 
 Spielplatzgestaltung (Idee von Andrea Bischoff) 
 Orte für Jugendliche schaffen 
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 Erneuerung des Familienpasses 
 „Jedes Kind lernt Schwimmen vor dem Schuleintritt“ (Idee von Nathalie Holt-

haus – evtl. Kooperation mit dem TV Jahn) 
 Waldtag (evtl. Kooperation mit dem ETUS) 
 

4.3. Verkehrssicherheit im Hinblick auf Familien 
 
 Schulwegsicherung 
 Aktion „Gelbe Füße“ 
 Vernetzung schaffen zu „Jugendamtselternbeirat“ 
 

5. Verschiedenes 
 

5.1. „Netzwerk für Inklusion im Sport in Rheine“ 
 
 Anna Guttermann und Andrea Bischoff nahmen an dem Treffen teil 

 Lebendiger Vortrag von Rainer Schmidt zum Thema „Wie Sport alle verbindet“ 
 Zusammenarbeit im Netzwerk wird konkretisiert 
 Weitere Infos unter www.inklusion-rheine.de 
 

5.2. Einladung „Runder Tisch Pflege“ am Donnerstag, 08.12.2022 
 
 Andrea Bischoff hat in Vertretung von Herrn Bögge teilgenommen 
 Frau Gedecke von der Stadt Rheine ist Kontaktperson des „Seniorenbeirates“ 
 Der Runde Tisch Pflege hat seit 2020 nicht mehr getagt 

 Teilnehmende des „Runden Tisches Pflege“ waren Seniorenheime, 
Matthiasspital/Pflegeschule 

 Wohnplätze fehlen 
 kreativ Denken, um Situation zu verbessern (z.B. generationsübergreifendes 

Wohnen und soziale Kontakte vgl. Alstätte) 
 Es gibt einen großen Beratungsbedarf in Bezug auf das Thema  
 Nächster Termin: Im Frühjahr/Mai 2023 
 

5.3. Einladung „Arbeitskreis Senioren“ am Freitag, 16.12.2022 
 
 Der Termin am kommenden Freitag fällt aus 
 Der AK tagt 2 x jährlich, Ulli Paege ist ebenfalls Mitglied im AK Senioren 

 
5.4. Info vom Seniorenbeirat „Initiative Bushaltestelle Friedhof Eschendorf“ 

 
 Andrea Bischoff wurde per Mail von Herrn Hesping informiert, dass es diese 

Initiative gibt 
 Der Familienbeirat bekundet seine „grundsätzliche Unterstützung“, auf eine 

aktive Mitarbeit in diesem AK soll verzichtet werden 
 
 
 
 

5.5. Notinsel: Hausaufgabenheft und Broschüre 
 

 Präsentation (Vorstellung im JHA vom 22.09.2022) soll an alle TN verschickt 
werden 
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 Hänsel & Gretel-Stiftung fördert Hausaufgabenheft für Grundschulen (Finan-
zierung seitens des Verlages noch unklar) 

 Der TV Jahn fragt an, ob sie auch Notinsel werden können, ebenso die Kitas 
im Südraum 

 Nina Wienkamp, Silvia Hinken und Sabine Wensing sind für die weitere Bear-
beitung verantwortlich 
 

5.6. Festlegung der Sitzungstermine für das Jahr 2023 
 
Folgende Sitzungstermine für das Jahr 2023 wurden vereinbart. 
 
Mittwoch, 01.02.2023 
Donnerstag, 16.03.2023 
Montag, 08.05.2023 
Dienstag, 13.06.2023 
Mittwoch, 09.08.2023 
Donnerstag, 28.09.2023 
Montag, 06.11.2023 
Dienstag, 12.12.2023 
 
Der Tagungsort wird frühzeitig bekanntgegeben.  
 

6. Anfragen und Anregungen 
 
 In der letzten Sitzung wurde über die Anfrage: „Werden Stoffwindeln bezu-

schusst?“ gesprochen. Ergänzung: der Familienbeirat gibt hierzu keine Stel-
lungnahme ab. 
 

 Johannes-Michael Bögge teilt mit, dass es ihm durch die Aufnahme eines Stu-
diums zukünftig nicht möglich sein wird, im bisherigen Umfang an Sitzung 
städtischer Gremien teilzunehmen. Der zeitliche Aufwand wird enorm hoch, 
hinzukommt, dass in unterschiedlichen Gremien die gleiche Thematik erörtert 
wird, so dass es zu Duplizierungen kommt. Derzeit ist er Mitgleid in folgenden 
Gremien: 

o Familienbeirat (auch weiterhin) 
o Sozialausschuss (auch weiterhin) 
o Steuerungsgruppe Sozialplan Alter (auch weiterhin) 
o Gruppe zur Entwicklung des Leitlinienprozesses (tagt 3 – 4 x jährlich 

spätnachmittags, es geht um Partizipationsleitlinien, Ansprechpartner 
ist Herr Schridde von der Stadt Rheine) 

o AK Pflege (tagt in der Regel 2 x jährlich nachmittags, Ansprechpartne-
rin ist Frau Gedicke von der Stadt Rheine) 

o AK Senioren (tagt in der Regel 2 x jährlich, Ansprechpartnerin ist Frau 
Gedicke von der Stadt Rheine) 
 
 
 

Vertretung und Ersatz ist notwendig für die Gruppe zur Entwicklung des Leitli-
nienprozesses, den AK Pflege und den AK Senioren.  
Bei einigen Gremien (z.B. Steuerungsgruppe Sozialplan Alter oder AK Senio-
ren) sind schon Mitglieder des Familienbeirates Teilnehmer/innen (z.B. auf-
grund von anderen Vernetzungen bzw. andere Gremienarbeit). Welche Famili-
enbeiratsmitglieder können sich vorstellen, in den o.g. AK’s mitzuwirken? 
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 es soll abgefragt werden, wie der Stand der Beteiligungsverfahren ist z.B. 

Platz an der Stadthalle 
 

7. Einwohnerfragestunde 
 
Es gibt keine Fragen von Einwohnern.  
 

 
 
 
Ende der Sitzung:  21.40 Uhr  
 
 
 
  

     
Andrea Bischoff Kathrin Höffgen   
Ausschussvorsitzende Protokollantin 


